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Beschreibung
Zentral auf der Vorderseite dieser Medaille von 1607 ist ein fünffeldiges gekröntes Wappen
mit Helmzier abgebildet. Zwei Löwen dienen als Schildhalter. Die Umschrift nennt den
Namen der hochrangigen Person, deren Familienwappen hier zu sehen ist: Maximilien de
Béthune, Herzog von Sully. Der überzeugte Protestant Sully war 1601 von seinem
Waffenbruder und engstem Freund, König Heinrich IV., zum Großmeister der Artillerie
Frankreichs ernannt worden. Auf der Rückseite sind, entsprechend dieses Amtes, zwei
feuernde Kanonen abgebildet. Die Umschrift nennt den Wahlspruch Sullys: *QVO * IVSSA *
IOVIS * (Wohin Jupiters Befehl für mich ergeht). Als Großmeister der Artillerie ließ sich
Sully häufig als Adler abbilden, der in seinen Klauen die Blitze des Göttervaters Jupiter hält -
gemeint ist damit sein Freund und Herrscher Heinrich IV.
[Miriam Régerat-Kobitzsch]

Grunddaten

Material/Technik: Silber
Maße: Durchmesser: 36 mm, Gewicht: 17,39 g

Ereignisse

Hergestellt wann 1607
wer
wo

Beauftragt wann

https://bawue.museum-digital.de/object/13893


wer Heinrich IV. von Frankreich (1553-1610)
wo

Schlagworte
• Wappen
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